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©ans abweichenb non unfern bisherige« SSaukgriffen
will man Käufer errieten, bie uicfji mehr auf einem ge»

räumigen gunbament fielen, fonbeth auf einet Heinett
93afi§, tnie fie bie Kugel eben bietet,

über bie Fbee, bie iijn zu biefer außergewöhnlichen
Formgebung geführt hat» äußert ftcb ber Schöpfer beë
i.KugelhaufeS", ArchiteEt ^3eter 93irEenholz in
SOtändjen etroa suie folgt: ®te Kugel ift berjenige Körper,
ber bei Hetnfter Außenfläche ben größten SRauminbalt
bietet. Somit suirb baS KugelhauS, in bie IßrajtS um=
gefegt, biefen ©ebanEen oettöitHlchen laffen. ®te fleinfte
Außenfläche bei größtem ^Rauminhalt, baS ift ber Kern»
punît beS KugelhaufeS. ©efietgerte SBerEehrSfrethett butdjj
uerbreiterte Straßen; Sicht, Suft unb Sonne in bie SEBoh*

nungesi ju bringen; IBermeibung ber unhqgienifchen fsöfe
unb Sicï)tf<hâchte zwißhen föorber» unb ^»interßauS, alle
biefe fünfte mill ber Bauleiter mit fetnen KugeUfäufem
erreichen,

©leltrifcheS ©äjwetßett non ©teßtt. «teüit ift etn
9Retalt, baS gegen SBarmeelnroirEutig uneinpfinbltcï} ift
unb in beller fRotglcit fo hart bleibt, roie im ïaltcn 3«=
ftanb. @§ mirb tnSbefonbere in ber 3ementtnbufirie
nmoenfcet, j. 93. alë SBerfleibungSftoff für bie flatter
Abnutzung au§gefeßten Seile non ©S
pat [ich gegeigt, baß biefeS SJietall gut eleftrifdj gefchweißt
werben îann; bie ©leEtrobe suirb babei tn Eurjen KreiS»
bogen hin unb her geführt. Ily.

A.»©. SRöhelfafitif ®orgen»®ïaru3. (Korr.) Unter
bem SotfUje beS SßerwaltungSratSpräfibenten, fperrn 9Rte=

glerungSrat ®r. 9t. ©allati, fanb am SamStag ben
31. 9Jlärj im fpotet ©larnethof tn ©laruë bie 26. otbcrit»
liebe ©eneraloetfammlung ber AEtionäre ber A.=®. 9Rö'
belfabrit Jorgen ©latus ftatt. Anwefenb toaren 22 AEtio>
näre, bie total 784 AHienfümtnen repräfentierten (Sotab
aEtien 1800). ®te föetfammlung genehmigte ben FahreS=
beneßt unb bie 93ilanj pro 1927, fosuie ben Bericht ber
KontrollfteUe unb erteilte ben fßerwaltungSorganen @nt<
laftung. ®en Anträgen bcë 93erroaItungSrateS betreffenb
JBermenbung beë Fa^reSergebniffeS (Fr. 85,590.86) suurbe
»ugefttmmt unb bie Anschüttung einer ©ioibenbe uon
' /o (tute feit etner fRelße oon Fähren) auf baS Allien!f"' »on Fr- 650,000 befdjtoffeti. ®aS im Auftritt
l^fttibliche ÜRitglieb beë S3erwalîimgSr«teë, ^ert SDireftor
Jtubolf Scßaub in Jorgen, mürbe in geheimer Sßaßl
auf eine neue breijährige Amtsbauer einftimmig wleber»
gewählt. 3n offener SBahl mürben bie SRtfglieber ber
Kontrollftelle beftätigt unb als s m et ter Suppléant neu
gewählt |>etr Fean fRuß fsefti, iprioatter, in ©laruë.
öe« ©eßhäftSgang im net floffenesi 3abre 1927 mar
suteberum ein befriebigenber, unb er hat ftch aueß im
neuen Fahre gut angtlaffen. Selbe ©tabliffemente Eonn»
ten bas ganse $abr uoü beßhäftigt. werben. ®le in
©laruS urib Jorgen im tefcjtsR Fahre ausbezahlten Höhne
machen bie refpeftable Summe oon Fr. 767,681.37 auS.

£iteraät*«
©ou » ADtefjfiiuß (Zc^ntfi^ed Abtefj»

bueß). '.XVII. Auflage, 1928. ßerauSgegeben unter ®itt=
wirfung beS Schroetzerifchen Frgenieur« unb Atel)tieften-
Sereins unb beS Schweizer. Sausneifter --SerbanbeS,
oem Seslag SRubolf 9Roffe tn glixidh- — Habenpreis
Fr. 20.—.

®er feeben erßhlenene, ftattliche Saab enthält auf
über 750 Seiten z^Ea 40,000 Abreffets beS gefamten
mhmeizerifchen SaugewerbeS, fowte ber 9Raf^inen= unb
©leftrotechnif. ®er Abreffenteil ift nach Kantonen, Orten
*mb Srasi^cn eingeteilt unb nennt ûitch bie 2,'elephon--

nummern, suährenb im Sranchesttegifier fämtlidse Abreffen
nach SerufSgruppen georbnet ftnb. Sßer^eidjniffe ber etb=

genöfffthen, ber Eantonaten unb ftäbtifdjen te^nifchen
Sehörben, Söerjeic^rtiffe beS SehrEßrperS ber höheren
technifth^ Sehranftalten, Angaben über 3®*cE unb gtele
beS S. I. A., jowie ein DrtSregifter uerooüftänbigen baS

Such, *>aS in Fa^h^etfen ben befien Stuf genießt unb
Eeiner suetteren ©mpfehlung bebarf.

Sßiel beffer« fiaöengef^Sfte, ©tocEar. 88 Seiten
Fr. 3.—. Serlag Drganifator A.^©, 3ü^^h-
®ie neue Qeit ift auch an bem Sabengefdjäft nicht

fpurloS uorübergegangen. ©S muß heute nach ganz an»
beren ©rnnbfätjen geführt werben sute uor bem Kriege.
®te Srofchüre ift befonberS für ba§ Heine ©efchäft ge»

fdhrtebest, weil bort am ftärEften ber SJtangel an einem
neuen Sehrbudj auS ber ißrajiS empfunben würbe. 903er

etn Sabengcfchäft beireiben, ober baS beftehenbe uerbeffern
wiü, ßnbet reiche AnwenbungSmöglichEeiten in bem leidet
uerftänbttch gefchtiebenen Surfje. @S wirb jebem ßefer
Dtußen bringen.

«k let Gratis. — ä Me

S«E. »b ®e&dt«gef»ß(e mexEt««

ffliBK biefs SJîubïiï sti^t twfgeaumwiesi berartis« lajeicsss?
3sP*es S» hecs g*fe*srte«le!î be8 ®tatte§. — ®e« graßecs,
«eïâe »ssuäe« erf^eineu folta, toolle wa» 50
i« Sfiartes (ffl* 8»fessbung ber Offerten) nnb wenn bie grags
asit SKbreffe beb grageficnerS erfcheinen foU, SO ®tß. beilegeK.
SlStKM friste «Jurte» mitfieWsSJ taei'bea,, ï««« We g««®«
sicSt s»f(srMOttJ««e» ftserbets,

136. 3Ber bat abjugeben gefcrai'chteë ERoHbabttgeleife oon
60—70 m ßcirge, ©pinroeüe 60 cm. 1 aöeidße reebtb, ©chtenen«

ptoßl 7 cm v Offelten unter ©stffre 136 an bie @speb.

ISÎ'. ® ifacht fchmtebeiferseä tReferooi«. ledjtecîig, uiögticbft
oben offen, nidjt ju bob® ©auart, gnbalt ca 8 ml ©tanbort Oft»
fd)toeiz? Offerten an g. f)eflenbrotcb, gngenieuc, fiornbciuäiftr. 26,
ßitrieb 6.

138. SEBer liefert 1 gebrauchten, get erhaltenen ober neuen
1—l'/j PS @!e£trO'3Jlotor, 500 SBott, tompletjt, farnt ©choicer?
Offerten an 33enj. Söeilart, ©ägerei, ®iattbrugg (gürteb).

139. SBer bätte 2 leichtere ©dmsungräber für ©infachgang
ab/iugicben, 120 m ®urd}meffer, 50—60 cm £jub? Offerten an
grj. ßüger, ©ügescet, ©chmeriton.

140. ®er bot abutgeben: ®le£tvomotoren für ®rcbftrom.
500 ©olt, 12 PS, 10 PS unb 4 PS mit 950 Son*en; 4 PS unb

HiRHZEUB-HinSGHIHEII

W. Wolf, Ingenieur :: vorm. Wolf & Weiss :: Züricla
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Ganz abweichend von unsern bisherigen Vaubegriffen
will man Häuser errichten, die nicht mehr auf einem ge-
räumigen Fundament stehen, sondern auf einer kleinen
Basis, wie sie die Kugel eben bietet.

über die Idee, die ihn zu dieser außergewöhnlichen
Formgebung geführt hat, äußert sich der Schöpfer des
i,Kugelhauses", Architekt Peter Birkenholz in
München etwa wie folgt: Die Kugel ist derjenige Körper,
der bei kleinster Außenfläche den größten Rauminhalt
bietet. Somit wird das Kugelhaus, in die Praxis um-
gesetzt, diesen Gedanken verwirklichen lassen. Die kleinste
Außenfläche bei größtem Rauminhalt, das ist der Kern-
Punkt des Kugelhauses. Gesteigerte Verkehrsfreiheit durch
verbreiterte Straßen; Licht, Luft und Sonne in die Woh-
nungen zu bringen; Vermeidung der unhygienischen Höfe
und Lichtschächte zwischen Vorder- und Hinterhaus, alle
diese Punkte will der Bauleiter mit seinen Kugelhäusern
erreichen.

Elektrisches Schweiße« von Stellst. Stellst ist ein
Metall, das gegen Wärmeeinwirkung unempfindlich ist
und in Heller Rotglut so hart bleibt, wie im kalten Zu-
stand. Es wird insbesondere in der Zementindustrie
^wendet, z, B. als Verkleidungsstoff für die starker
Abnutzung ausgesetzten Teile von Zementmühlen. Es
hat sich gezeigt, daß dieses Metall gut elektrisch geschweißt
werden kann; die Elektrode wird dabei in kurzen Kreis-
bogen hin und her geführt. Hz.

A.-G. Möbelfabrik Horgen-Glarus. (Korr.) Unter
dem Vorsitze des Verwaltungsratspräsidenten, Herrn Re-
gierungsrat Dr. R. Gallati, fand am Samstag den
31. März im Hotel Glarnerhof in Glarus die 26. ordent-
liche Generalversammlung der Aktionäre der A.-G. Mö-
belfabrik Horgen Glams statt. Anwesend waren 22 Mio-
näre, die total 784 Aktienstimmen repräsentierten (Total-
aklien 1300). Die Versammlung genehmigte den Jahres-
bericht und die Bilanz pro 1927, sowie den Bericht der
Kontrollstelle und erteilte den Verwaltungsorganen Ent-
iastung, Den Anträgen des Verwaltungsrates betreffend
Verwendung des Jahresergebnisses (Fr. 85.590,86) wurde
mgestilnmt und die Ausschüttung einer Dividende von
' /o (wie seit einer Reihe von Jahren) auf das Aktien-
^pìtal von Fr. 650,000 beschlossen. Das im Austritt
Kindliche Mitglied des Verwaltungsrates, Herr Direktor
Rudolf Schaub in Horgen. wurde in geheimer Wahl
auf eine neue dreijährige Amtsdauer einstimmig wieder-
gewählt. In offener Wahl wurden die Mitglieder der
Kontrollstelle bestätigt und als zweiter Suppléant neu
gewählt Herr Jean Rutz-Hefti, Privatier, in Glarus.
«)er Geschäftsgang im verflossene« Jahre 1927 war
wiederum ein befriedigender, und er hat sich auch im
neuen Jahre gut angelassen. Beide Etablissements kann-
ten das ganze Jahr voll beschäftigt werden. Die in
Glarus und Horgen im letzten Jahre ausbezahlten Löhne
wachen die respektable Summe von Fr. 767,681.37 aus.

LiWVKÄ'WT«

SchWtizêM Nl.lt-Adreßbuch (Technisches Avreß-
buch). XVil. Auflrge. 1928. Herausgegeben unter Mit-
Wirkung des Schweizerischen Ingenieur- und Architekten-
Vereins und des Schweizer. Baumeister-Verbandes,
vom Verlag Rudolf Mosse in Zürich. — Ladenpreis
Fr. 20.—.

Der soeben erschienene, stattliche Band enthält auf
über 750 Seiten zirka 40,000 Adressen des gesamten
schweizerischen Baugewerbes, sowie der Maschinen- und
Elektrotechnik. Der Adressenteil ist nach Kantonen. Orten
und Branchen eingeteilt und nennt auch die Telephon-

nummern, während im Branchenregister sämtliche Adressen
nach Berufsgruppen geordnet sind. Verzeichnisse der eid-
genössschen, der kantonalen und städtischen technischen
Behörden. Verzeichnisse des Lehrkörpers der höheren
technischen Lehranstalten, Angaben über Zweck und Ziele
des 3. I. 4.., sowie ein Ortsregister vervollständigen das
Buch, das in Fachkreisen den besten Ruf genießt und
keiner weiteren Empfehlung bedarf.

Viel bessere Ladengeschäfte, H. Gtockar. 88 Seiten
Fr. 3.—. Verlag Organisator A.-G, Zürich.
Die neue Zeit ist auch an dem Ladengeschäft nicht

spurlos vorübergegangen. Es muß heute nach ganz an-
deren Grundsätzen geführt werden wie vor dem Kriege.
Die Broschüre ist besonders für das kleine Geschäft ge-
schrieben, weil dort am stärksten der Mangel an einem
neuen Lehrbuch aus der Praxis empfunden wurde. Wer
ein Ladengeschäft betreiben, oder das bestehende verbessern
will, findet reiche Anwendungsmöglichketten in dem leicht
verständlich geschriebenen Buche. Es wird jedem Leser
Nutzen bringen.

» Z« WK. — » die WM
ASWN.

AK. TKNfch- «d WrSîMMNGe werd«-
ä« diese Rubrik «icht SRfgeNvMMeK, derartige NnzeigM
zrhSren à de» Z«serà«teil des Mattes. — De« Frage«,
Mche „mär Chiffre" erscheine« solle«, wolle ma« SV GW.
>« Marks« (für Znsendung der Offerten) nnd wenn die Frage
M Adresse beS Fragestellers erscheinen soll, KV CtS. beilege«.
We«« «à Marie« mitgefchiM lserde«, Sa«« die
nicht s»fK«»oWWe« Z»«rde«.

I»6. Wer hat abzugeben gebrauchtes Rollbabngeleise von
60—70 m Lärge, Spurweite 60 cm. 1 Weiche rechts. Schienen-
profil 7 cm v Offerten unter Chiffre 136 an die Exped.

Gesucht schmiedetserr.es Reservoir, rechteckig, möglichst
oben offen, nicht zu hohe Bauart, Inhalt ca 8 m^, Standort Ost-
schweiz? Offerten an Z. Hellenbroich, Ingenieur, Kornhausstr. 26.
Zürich 6.

IA8. Wer liefert 1 gebrauchten, gut erbaltenen oder neuen

1-1'/- k>8 Elektro-Motor, 500 Volt, komplet.t, samt Schaller?
Offerten an Benj. Weikart, Sägerei, Glattbrugg (Zürich).

tiSS. Wer hätte 2 leichtere Schwungräder für Einfachgang
abzugeben, 120 m Durchmesser, 50—60 cm Hub? Offerten an
Frz. Züger, Gägrrei, Schmerikon.

l4v. Wer hat ab,«geben: Elektromotoren für Drehstrom.
500 Volt, 12 ?8, 10 ?8 und 4 ?8 mit 950 Tomen; 4 03 und

mmuriii! imliiiiW

W. Ingenieur :: MM. Ws à ffmss ::
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